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Programm 

09.00-09.30 Uhr   Begrüßung und Einleitung 

09.30-11.00 Uhr   Jenseits von Metropolen 
 

Respondent: Harald Binder (Center for Urban History of East Central 
Europe, Lviv)  

 
1) Ethnografische Stadtforschung jenseits der Metropole: Hildesheim und Wels  

(Brigitta Schmidt-Lauber, Wiebke Reinert, Georg Wolfmayr,  

Katrin Ecker) 

2) Vernetzte Städte im Land ob der Enns: Kleinstädte im Spätmittelalter 

(Elisabeth Gruber) 

3) Dortmund und Reval. Öffentlichkeiten und Politik in spätmittelalterlichen 
Städten  

(Robin Köhler) 
 

11.00-11.30 Uhr  Kaffeepause 

11.30-13.00 Uhr  Formen sozialer Interaktion 

Respondent: Philipp Ther (Uni Wien, Institut für Osteuropäische 

Geschichte) 

4) Straßennamen Wiens seit 1860 als „Politische Erinnerungsorte“  

(Oliver Rathkolb, Birgit Nemec, Peter Autengruber, Florian 

Wenninger) 

5) Die Oper und die Stadt: Die Einweihung des Opernhauses in Budapest 1884 

im Spiegel des öffentlichen Raumes  

(Markian Prokopovych) 

6) Die Wiener Fleischversorgung im 19. Jahrhundert 

(Lukas Nieradzik) 

 

13.00-14.00 Uhr  Mittagspause 

14.00-16.00 Uhr Polyvalenter Wiener Stadt-Raum in der Frühen 

Neuzeit 

 Respondent: Martin Scheutz (Uni Wien, Institut für Geschichte/IOeG) 

 

7) Wien im Spätmittelalter: Stadt und Universität – ein konfliktbeladenes 

Nebeneinander  

(Andrea Bottanová) 

8) Zugewiesener Raum der Armut. Die "Stadtzeichner" im Wien der Frühen 

Neuzeit 

(Sarah Pichlkastner) 

9) Adressbüros in Wien 1760-1830  

(Anton Tantner) 

10) Was für eine Stadt!? Lektüren der "Skizze[n] von Wien" von Johann Pezzl 

(1786-1788)  

(Klara Löffler) 

 

16.00-16.30 Uhr Kaffeepause 

16.30-17.45 Uhr  Woanders in der Fremde 

Respondent: Christoph Augustynowicz (Uni Wien, Institut für 

Osteuropäische Geschichte) 

11) Migration als Motor für Innovation in Wissenschaft und Kultur – Wien um 

1900 und aktuelle Entwicklungen  

(Elisabeth Röhrlich) 

12) Soziale Struktur und Organisation einer griechischen Diasporagemeinde: 

Die griechisch-orthodoxe Gemeinde zur Heiligen Dreifaltigkeit in Wien (1787-

1918)  

(Anna Ransmayr) 

17.45-18.30 Uhr  Schlussdiskussion 


